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Fridays for future wird hauptsächlich von ahnungslosen Schülern
getragen. Es gibt aber auch eine „erwachsene“ Version mit ahnungslosen
Studenten, die sich Extinction Rebellion nennt und aus Britannien
importiert wurde. Der Begriff bedeutet in etwa „Rebellion gegen
Auslöschung/Aussterben“. Das „Aussterben“ bezieht sich entweder auf das
Artensterben durch den „menschgemachten Klimawandel“ oder sogar auf das
Verschwinden der Menschheit. Seit Freitag vor Pfingsten campierten rund
50 Aktivisten im Tiergarten. Anti-Atom-Demo-Gefühl.

Passend zum Thema tanzten am Dienstag einige als Urwaldsäuger
verkleidete Studentlein vor dem Kanzleramt herum. Die meisten aber
hatten sich mit schwerem Gerät am Zaun festgekettet und zuvor die
Schlüssel des jeweiligen Hängeschlosses an Bundesministerien geschickt.
Sie erwarteten wohl, dass die Minister vorbeikommen und die Schlösser
öffnen. Nebenbei: Selbst billige Hangschlösser werden stets mit zwei
Schlüsseln geliefert. Die Aktivisten waren garantiert nicht hilflos.
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Die Forderung der Demonstranten: Die Ausrufung des „Klimanotstandes“ in
ganz Deutschland durch die Bundesregierung. Was immer das auch heißen
mag. Wissen die Studenten es überhaupt selbst? Ein konkreter Punkt
lautet, daß alle politischen Entscheidungen im Hinblick auf die
„Klimakastastrophe“ gefällt werden müssen; „Klimavorbehalt“ soll das
heißen. „Das beinhaltet auch ein sofortiges Ende aller Subventionen für
fossile Brennstoffe.“ (JF, s.o.) Erinnert etwas an das Kriegsrecht. Man
könnte auch sagen: Ökodiktatur.

Außerdem verlangten die Aktivisten eine „Bürger*Innenversammlung“, die
entscheiden solle, wie man bis 2025 sämtliche Treibhausgasemissionen
klimaneutralisieren könne. Da dürften dann aber keine Physiker und
Ingenieure teilnehmen, die würden die rosaroten Pläne schnell
auseinandernehmen.



Das ganze Tamtam am Gartenzaun wurde natürlich von den Medien
stundenlang gefilmt und geknipst. Irgendwann später kamen einige
Polizisten und trennten die Ketten mit Bolzenschneidern durch. Von
Gegenwehr der Demonstranten war nichts zu lesen; die hatten wohl ihre 15
Minuten Ruhm und ihre schönen Bilder. Nun gingen die Akademikerkinder
wieder nach Hause und fliegen demnächst in Urlaub.

 

 


